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	Übersicht: 3 Schritte zur sicheren Pflegeplanung

	Schritt
	Was Sie tun sollten
	Welchen Nutzen Sie davon haben

	1. Informationen sammeln und Wissen teilen
	Nutzen Sie verlässliche Quellen, beziehen Sie Fachärzte ein und bereiten Sie die wichtigsten Fakten kompakt für Ihr Team auf. Passen Sie den Umfang der Schulung an Häufigkeit und Risiko an.
	Sie stellen sicher, dass alle Mitarbeiter denselben Wissensstand haben und auch in neuen Situationen sicher handeln können.

	2. Individuelle Beobachtung und Risikoprofile anlegen
	Definieren Sie klare Beobachtungsschwerpunkte, prüfen Sie diese regelmäßig und dokumentieren Sie Abweichungen konsequent. Legen Sie ein Risikoprofil bereits bei Neuaufnahme an und machen Sie es für alle zugänglich.
	Sie erkennen Risiken frühzeitig und geben Ihrem Team eine klare Orientierung für die tägliche Pflege.

	3. Pflegeziele formulieren und Maßnahmen anpassen
	Formulieren Sie realistische, überprüfbare Ziele und ergänzen Sie diese durch flexible Maßnahmen. Evaluieren Sie regelmäßig und begründen Sie Abweichungen von Standards nachvollziehbar.
	Sie schaffen eine Pflegeplanung, die individuell, verständlich und rechtlich abgesichert ist – und Ihr Team gezielt unterstützt.
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